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Herren Bezirksklasse Gr. 7

SC RW 1959 Riebelsdorf II : SV RW Leimsfeld 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC RW 1959 Riebelsdorf II gegen 
den SV RW Leimsfeld

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 traf der SC RW 1959 Riebelsdorf II am vergangenen Freitag
im 1. Saisonspiel auf den SV RW Leimsfeld. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Pfaff / Merle, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast noch sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile bis Sauer / Merle den Fünf-Satz-Sieg gegen Loos /
März unter Dach und Fach hatten. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Leiser / Schmitt daraufhin
gegen Pfaff / Merle. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Riehm / Jäckel bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Knapp / Pfaff dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Chancenlos war am Nachbartisch Arthur Sauer gegen Jörg Loos nicht, aber
mehr als ein 9:11, 6:11, 11:6, 9:11 war nicht zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Marcel Merle bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hannes Pfaff dann doch niedergerungen worden.
Einen Moment später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nur einen Satz verlor Heinrich Leiser bei seinem Sieg gegen Hans-Georg Knapp und holte
somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für
Günter Schmitt beim 9:11, 11:9, 11:13, 11:9, 10:12 gegen Andre Leon Merle. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 2 Sätze lang fand Alexander Riehm
gegen Kai Pfaff keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das Spiel dann doch noch mit 7:11, 8:
11, 11:5, 15:13, 11:8 drehte. Die richtige Taktik fehlte hingegen Tino Jäckel bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gerhard März ab dem Start. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Hannes Pfaff hatte
Arthur Sauer nur im ersten Satz eine Chance. Marcel Merle hatte seinen Gegner Jörg Loos beim
ungefährdeten 11:5, 11:5, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Kaum Chancen
hatte am Nachbartisch Heinrich Leiser bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Andre Leon Merle. Der neue Zwischenstand war 5:7. 2 Sätze lang fand Günter Schmitt gegen Hans-
Georg Knapp keine Mittel, bevor sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 6:11, 11:9, 11:5,
12:10 drehte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Alexander Riehm hatte wenig später gegen Gerhard März bei
seinem 3:0 keine Probleme. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Tino Jäckel gegen Kai Pfaff
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:9, 13:11 nicht verloren. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Sauer / Merle versäumten es hingegen mit
einem 1:3 gegen Pfaff / Merle einen Punkt für ihr Team zu holen. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des SC RW 1959 Riebelsdorf II geht es nun im nächsten Spiel am
25.09.2021 gegen den TTC 1952 Todenhausen II, während der SV RW Leimsfeld am 02.10.2021
gegen den SC Neukirchen 1864 antritt.

 Punkte:
 SC RW 1959 Riebelsdorf II

Doppel: Sauer / Merle (1), Leiser / Schmitt (1), Riehm / Jäckel (0) 
Einzel: A. Sauer (0), M. Merle (1), H. Leiser (1), G. Schmitt (1), A. Riehm (2), T. Jäckel (1) 

 SV RW Leimsfeld
Doppel: Pfaff / Merle (1), Loos / März (0), Knapp / Pfaff (1) 
Einzel: H. Pfaff (2), J. Loos (1), A. Merle (2), H. Knapp (0), G. März (1), K. Pfaff (0)


